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al-Assad, Baschar 

Baschar Hafiz al-Assad (arabisch بشار حافظ الأسد, DMG Baššār Ḥāfiẓ al-Asad; 

* 11. September 1965 in Damaskus) ist ein syrischer Politiker und Präsident Syriens. 

Die Herrschaftsform seiner Familie über Syrien charakterisieren 

Politikwissenschaftler als Diktatur. 

Assad trat im Jahr 2000 als Nachfolger seines Vaters Hafiz al-Assad die Ämter als 

Generalsekretär der Baath-Partei und als Staatspräsident Syriens an. Bei seiner 

ersten Präsidentschaftswahl im Jahr 2000 und bei seiner Wiederwahl 2007 erhielt er 

jeweils über 97 % der Stimmen. Gegenkandidaten gab es nicht.  

Nachdem er bei seiner Machtübernahme von vielen Staaten als potenzieller 

Reformer angesehen worden war, forderten die Vereinigten Staaten und die 

Europäische Union im Jahr 2011 seinen Rücktritt, weil er militärisch gegen 

Demonstranten des Arabischen Frühlings in Syrien vorgegangen war. Er trug somit 

durch Unterdrückung zu dem auf den Arabischen Frühling folgenden Bürgerkrieg in 

Syrien bei. Auch die Mehrheit der Arabischen Liga rief ihn 2012 zum Rücktritt auf. 

Durch die international kritisierten Präsidentschaftswahlen in Syrien im Jahr 2014 

und im Jahr 2021wurde seine Herrschaft bis heute verlängert. 

Weiterlesen 

 

Alliierte 

Das Wort Alliierte stammt aus dem Lateinischen und bedeutet Verbündete, die ein 

Bündnis (eine Allianz) geschlossen haben, zumeist in einem Krieg. Dabei muss es 

sich nicht um einen formellen Vertrag handeln, ein koordinierter Kampf gegen einen 

gemeinsamen Gegner reicht aus. 

Vorwiegend werden unter den Alliierten die im Zweiten Weltkrieg gegen die 

Achsenmächte (Deutschland, Italien und Japan) verbündeten Großmächte 

verstanden. Auch die im Ersten Weltkrieg gegen die Mittelmächte verbündeten 

Staaten werden manchmal als Alliierte bezeichnet, der weitaus üblichere Ausdruck 

hierfür ist jedoch die Entente. 

Weiterlesen 

 

al-Qaida 

Auch al-Kaida: ein loses, weltweit operierendes Terrornetzwerk meist sunnitisch-

islamistischer Organisationen, das seit 1993, meist in Verbindung mit 

Bekennerschreiben, zahlreiche Terroranschläge in mehreren Staaten verübt hat und 

mit zahlreichen weltpolitischen Ereignissen im Zusammenhang steht. Viele der von 

dem Netzwerk verübten Anschläge gelten als terroristischer Massenmord an 

Zivilisten. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Baschar_al-Assad
https://de.wikipedia.org/wiki/Alliierte
https://de.wikipedia.org/wiki/Al-Qaida
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Angriffskrieg 

Anwendung von Gewalt durch einen Staat oder Staaten gegen einen anderen Staat, 

ohne dass der Angreifer (oder ein anderer verbündeter Staat) entweder von dem 

angegriffenen Staat vorher selbst angegriffen worden wäre, ein solcher Angriff 

unmittelbar bevorstünde oder der angegriffene Staat dem Angreifer den Krieg erklärt 

hätte oder Teile seines Territoriums besetzt hielte. Zur Definition eines Angriffskrieges 

gehört die Festlegung eines Angreifers, aus der Sicht des Angegriffenen handelt es 

sich um einen Verteidigungskrieg. 

Im modernen Völkerrecht besteht ein grundsätzliches Verbot des Angriffskrieges. Die 

Meinung in Teilen der Rechtslehre, nach der ein Souverän ein Recht zur 

Kriegsführung habe, das ius ad bellum, wurde nach dem Ersten Weltkrieg endgültig 

verworfen. Aber schon in der frühen Neuzeit und insbesondere im 19. Jahrhundert 

war dieses vermeintliche „Recht zum Krieg“ heftig kritisiert und nur von einer 

Minderheit der Rechtstheoretiker ernsthaft behauptet worden. 

Weiterlesen 

 

Annektieren / Annexion 

Die erzwungene (und einseitige) endgültige Eingliederung eines bis dahin unter 

fremder Gebietshoheit stehenden Territoriums in eine andere geopolitische Einheit. 

Eine Annexion ist völkerrechtswidrig und daher unwirksam. Sie geht rechtlich über 

die Okkupation (Besatzungsverwaltung) hinaus, da auf dem (ehemals) fremden 

Territorium die eigene Gebietshoheit effektiv ausgeübt und es mit dem Erwerb der 

territorialen Souveränität über ein besetztes Gebiet de jure dem eigenen 

Staatsgebiet einverleibt wird. Die Okkupation geht der Annexion in der Regel voraus. 

Der Tatbestand der Annexion war in der Vergangenheit Bestandteil des geltenden 

Völkergewohnheitsrechts und zog deswegen regelmäßig einen gültigen 

Gebietserwerbstitel nach sich. Erst im 20. Jahrhundert wurde die Annexion 

ausdrücklich verboten. Bis 1945 wurden nichtkriegerische Annexionen allerdings 

nicht schon eo ipso als völkerrechtswidrig angesehen, wenn auch sich im 

partikulären Völkervertragsrecht bereits weitgehende Einschränkungen fanden. 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Angriffskrieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Annexion


Glossar:   

NATO 
 
 

NATO 
www.didactmedia.eu © 2023  3 

Berliner Mauer 

Die Berliner Mauer war während der Teilung Deutschlands ein 

Grenzbefestigungssystem der Deutschen Demokratischen Republik (DDR), das 

mehr als 28 Jahre, vom 13. August 1961 bis zum 9. November 1989, bestand und 

die DDR von West-Berlin hermetisch abriegeln sollte. Sie trennte nicht nur die 

Verbindungen im Gebiet Groß-Berlins zwischen dem Ostteil („Hauptstadt der DDR“) 

und dem Westteil der Stadt, sondern umschloss alle drei Sektoren des Westteils 

vollständig und unterbrach damit auch seine Verbindungen zum sonstigen Umland, 

das im DDR-Bezirk Potsdam lag. Die Mauer verlief dabei zumeist einige Meter hinter 

der eigentlichen Grenze. 

Weiterlesen 

 

Bipolare Welt 

Ausdruck aus der Ära des Kalten Krieges, der die Aufteilung der Erde in eine 

westliche Hemisphäre unter der Führung der USA und eine östliche Hemisphäre, in 

der die UdSSR die vorherrschende Macht war, bezeichnet. 

Der Begriff lässt die Bewegung der blockfreien Staaten unberücksichtigt, da sie nicht 

als maßgebliche Akteure im Kalten Krieg auftraten, und muss daher als abstraktes 

Paradigma aufgefasst werden. 

Weiterlesen 

 

Franco-Diktatur 

Das System und die ideologische Untermauerung der Diktatur Francisco Francos in 

Spanien von 1936 respektive 1939 bis zu den ersten freien Wahlen 1977. 

Die Herrschaftsform bzw. das System des Franquismus gilt als ausgesprochen 

personalistisch, das heißt, dass die Person des Diktators selbst dafür prägender war 

als eine bestimmte Ideologie. Der als wenig charismatisch geltende Franco verstand 

es, sich seine fast unumschränkte Macht bis zu seinem Tod im Jahr 1975 zu 

erhalten. In Spanien gab es während seines Regimes keine kodifizierte Verfassung, 

sondern nur eine geringe Anzahl von ihm erlassener Grundgesetze mit 

Verfassungsrang. Franco hielt unter anderem dadurch die Zügel in der Hand, dass er 

alle wichtigen politischen Ämter bis hin zur Provinzebene auf der Basis persönlicher 

Vertrauensverhältnisse besetzte. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Berliner_Mauer
https://de.wikipedia.org/wiki/Bipolare_Welt
https://de.wikipedia.org/wiki/Franquismus
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Kapitalismus 

Zum einen eine spezifische Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung, zum anderen 

eine Epoche der Wirtschaftsgeschichte. Die zentralen Merkmale sind in Anbetracht 

des historischen Wandels und der zahlreichen Kapitalismusdefinitionen sowie 

ideologischer Unterschiede umstritten. Allgemein wird unter Kapitalismus eine 

Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung verstanden, die auf Privateigentum an den 

Produktionsmitteln und einer Steuerung von Produktion und Konsum über den Markt 

(Marktwirtschaft) beruht. Als weitere konstitutive Merkmale werden genannt: die 

Akkumulation (für manche das „Herzstück“, Hauptmerkmal und Leitprinzip des 

Kapitalismus), „freie Lohnarbeit“ und das „Streben nach Gewinn im kontinuierlichen, 

rationalen kapitalistischen Betrieb“. 

Weiterlesen 

 

Koalition der Willigen 

Im englischen Original „coalition of the willing“: eine Allianz von Staaten, die den 

völkerrechtswidrigen Angriff der USA im Frühjahr 2003 auf den Irak im Dritten 

Golfkrieg politisch und militärisch unterstützten. Der Begriff steht im Gegensatz zum 

von George W. Bush geprägten Ausdruck „Achse des Bösen“, zu der der Irak gezählt 

wurde. Die genaue Anzahl der Mitgliedsstaaten war und ist unklar, da einige der 

Mitglieder – vor allem Golfstaaten – nicht genannt werden wollten oder ihre 

Zugehörigkeit dementierten. 

Weiterlesen 

 

Kommunismus 

Um 1840 in Frankreich entstandener politisch-ideologischer Begriff mit mehreren 

Bedeutungen: 

• Er bezeichnet erstens gesellschaftstheoretische Utopien, die auf Ideen sozia-

ler Gleichheit und Freiheit aller Gesellschaftsmitglieder, auf Gemeineigentum 

und kollektiver Problemlösung beruhen. 

• Zweitens steht der Begriff, im Wesentlichen gestützt auf Theorien von Karl 

Marx, Friedrich Engels und Wladimir Iljitsch Lenin, für ökonomische und politi-

sche Lehren mit dem Ziel, eine herrschaftsfreie und klassenlose Gesellschaft 

zu errichten. 

• Drittens werden damit Bewegungen und politische Parteien (vgl. Kommunisti-

sche Partei) bezeichnet, die das Ziel verfolgen, Gesellschaften zum Kommu-

nismus zu überführen bzw. kommunistische Theorien praktisch umzusetzen. 

• Viertens bezeichnet er – als von der ersten Bedeutung unterschiedene Fremd-

bezeichnung – daraus hervorgegangene Diktaturen unter Vorherrschaft kom-

munistischer Parteien. Die größte Ausdehnung erreichte dieses Herrschafts-

system mit der Sowjetunion und ihren verbündeten Ostblockstaaten sowie der 

Volksrepublik China während des Kalten Krieges. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Kapitalismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Koalition_der_Willigen
https://de.wikipedia.org/wiki/Kommunismus
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Kosovokrieg 

Bewaffneter Konflikt in den Jugoslawienkriegen um die Kontrolle des Kosovo vom 

28. Februar 1998 bis zum 10. Juni 1999. Konfliktparteien waren die Befreiungsarmee 

des Kosovo (UÇK), die Armee Jugoslawiens und serbische Ordnungskräfte sowie ab 

1999 die NATO-Streitkräfte unter Führung der Vereinigten Staaten (USA). Der 

Einsatz der NATO dauerte vom 24. März 1999 als Tag des ersten Luftangriffs bis zum 

9. Juni 1999, dem Tag der Einigung bei den Militärverhandlungen. 

Weiterlesen 

 

Kurdinnen, Kurden 

Volk, dessen Hauptsiedlungsgebiet als Kurdistan bezeichnet wird. Sie bilden eine 

bedeutende autochthone ethnische Volksgruppe in der Türkei, im Irak, in Iran und 

Syrien. Die kurdischen Sprachen gehören zu den indogermanischen Sprachen, und 

zwar zum nordwestlichen Zweig der iranischen Sprachen. 

Die Zahl der Angehörigen des Volkes ist nicht genau bekannt, weil in den Staaten, in 

denen die meisten Kurden leben, Daten über ethnische Zugehörigkeiten nicht 

erhoben werden. Schätzungen allein für Kurdistan und angrenzende Gebiete 

bewegen sich um 35 Millionen Menschen. 

Weiterlesen 

 

Gorbatschow, Michail 

Michail Sergejewitsch Gorbatschow (russisch Михаил Сергеевич Горбачёв; 

* 2. März 1931 in Priwolnoje; † 30. August 2022 in Moskau) war ein sowjetischer 

Politiker. Er war von März 1985 bis August 1991 Generalsekretär des 

Zentralkomitees der Kommunistischen Partei der Sowjetunion (KPdSU) und von 

März 1990 bis Dezember 1991 letzter Staatspräsident der Sowjetunion. 

Neue Akzente in der sowjetischen Politik setzte er mit Glasnost (‚Offenheit‘), einem 

Bekenntnis zur Meinungsfreiheit, und Perestroika (‚Umbau‘), insbesondere mit der 

Abschaffung der Planwirtschaft. In Abrüstungsverhandlungen mit den USA leitete er 

das Ende des Kalten Krieges ein. Er erhielt 1990 den Friedensnobelpreis. 

Weiterlesen 

 

Mittelstreckenraketen 

Militärische ballistische Raketen mit einer Reichweite zwischen 800 und 5 500 km. 

Sie dienen überwiegend als Trägermittel für Kernwaffen und zählen zu den 

substrategischen Nuklearwaffen. Diese Bewertung erfolgte durch die USA und die 

Sowjetunion bzw. Russland, weil Mittelstreckenraketen aufgrund ihrer im Vergleich 

zu Interkontinentalraketen kürzeren Reichweite für beide Staaten wegen ihrer 

geografischen Lage eine deutlich geringere Bedrohung darstellen. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Kosovokrieg
https://de.wikipedia.org/wiki/Kurden
https://de.wikipedia.org/wiki/Michail_Sergejewitsch_Gorbatschow
https://de.wikipedia.org/wiki/Mittelstreckenrakete


Glossar:   

NATO 
 
 

NATO 
www.didactmedia.eu © 2023  6 

NATO-Generalsekretär 

Der Generalsekretär ist der Vorsitzende des Nordatlantikrates und leitet das 

Generalsekretariat mit dem Internationalen Stab (engl. International Staff, IS). 

Außerdem übernimmt der Generalsekretär den Vorsitz der Nuklearen 

Planungsgruppe (engl. Nuclear Planning Group, NPG), die seit 1967 den Ausschuss 

für Verteidigungsfragen (engl. Nuclear Defence Affairs Committee, NDAC) ersetzt. 

Außerdem war er Vorsitzender des Verteidigungsplanungsausschusses, bis dieser 

2010 aufgelöst wurde. 

Weiterlesen 

 

NATO-Hauptquartier 

Sitz der politischen und der obersten militärischen Führung der NATO in Brüssel. Es 

ist zu unterscheiden von nachgeordneten Hauptquartieren der NATO, wie dem 

ebenfalls bei Brüssel gelegenen Supreme Headquarters Allied Powers Europe 

(SHAPE). 

Weiterlesen 

 

NATO-Militärausschuss 

Oberste militärische Instanz der NATO. Er unterstützt die Entscheidungsprozesse der 

zivilen Führung – des Nordatlantikrats und der Nuklearen Planungsgruppe (NPG) – 

in militärischen Angelegenheiten. 

Der Militärausschuss übernimmt die prinzipielle Erstellung und erteilt Ratschläge zu 

militärischen Richtlinien und der Strategie der NATO. Der Ausschuss ist 

verantwortlich für die Beratung der politischen Autoritäten der NATO in Sachen, die 

die Verteidigung des NATO-Gebiets oder die Operationen der NATO betreffen. Er 

setzt sich aus Offizieren der NATO-Mitgliedsstaaten zusammen, die als militärische 

Repräsentanten ihrer Nationen bei der NATO dienen und damit die 

Generalstabschefs ihrer Streitkräfte vertreten. Island, welches keine Streitkräfte 

besitzt, entsendet einen zivilen Repräsentanten. 

Weiterlesen 

 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/NATO#NATO-Generalsekretariat_und_Internationaler_Stab
https://de.wikipedia.org/wiki/NATO-Hauptquartier
https://de.wikipedia.org/wiki/NATO-Militärausschuss
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NATO-Russland-Grundakte 

Grundakte über gegenseitige Beziehungen, Zusammenarbeit und Sicherheit 

zwischen der NATO und der Russischen Föderation: eine am 27. Mai 1997 in Paris 

unterzeichnete völkerrechtliche Absichtserklärung zwischen der NATO und Russland. 

Nach Ende des Kalten Krieges fingen Russland und die NATO mit der Aufstellung 

einer Partnerschaft an, mit dem Ziel, ihr Verhältnis aus Misstrauen und gegenseitiger 

Bedrohung zu überwinden. 

Als 1994 die Russische Föderation Mitglied des Programmes Partnerschaft für den 

Frieden wurde, bereitete man langsam eine formalisierte Vereinbarung vor, die dann 

1997 zur Ratifizierung vorgelegt wurde. 

Die Grundakte stellte den Versuch dar, einen Ausgleich zwischen den 

sicherheitspolitischen Interessen der NATO-Partner einerseits und Russlands 

andererseits herzustellen. Im Wesentlichen sollte dies durch vertrauensbildende 

Maßnahmen, vertiefte Zusammenarbeit im Rahmen der OSZE und Abrüstung 

erreicht werden, zugleich wollte aber die NATO nicht gänzlich auf ihr 

Abschreckungspotenzial verzichten. Im Hinblick auf Russland wurde von westlicher 

Seite daran festgehalten, dass eine Fortsetzung der Bemühungen Russlands um 

Demokratisierung, gegründet auf Pluralismus, Rechtsstaatlichkeit und die Achtung 

von Freiheitsrechten, erwartet würde. Im Gegenzug wurden Russland gegenüber der 

NATO Privilegien eingeräumt, wie sie kein anderer Nicht-Mitgliedstaat vorweisen 

konnte. Beide Seiten bekannten sich zum Verzicht auf die Androhung oder Ausübung 

von Gewalt, zu gegenseitigen Konsultationen und friedlicher Beilegung von 

Konflikten. 

Weiterlesen 

 

Nukleare Waffen  

Die Ausdrücke Kernwaffen und nukleare Waffen sind Oberbegriffe für alle Arten von 

Waffen, die Energiegewinne aus Kernreaktionen ausnutzen. 

Zusammen mit biologischen und chemischen Waffen gehören Kernwaffen zu den 

Massenvernichtungswaffen. Bei der Explosion einer Kernwaffe wird sehr viel Energie 

in Form von Hitze, Druckwelle und ionisierender Strahlung frei. Dadurch kann eine 

Kernwaffe innerhalb kürzester Zeit eine ganze Stadt zerstören und Hunderttausende 

Menschen töten. Die Strahlung verursacht akute Strahlenkrankheit und 

gesundheitliche Langzeitschäden. Durch den radioaktiven Niederschlag (Fallout) 

werden größere Gebiete verseucht. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/NATO-Russland-Grundakte
https://de.wikipedia.org/wiki/Kernwaffe
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Out-of-Area-Missionen / Out-of-Area-Debatte 

Die Out-of-Area-Debatte war eine in der Bundesrepublik Deutschland zu Beginn der 

1990er-Jahre geführte politische Debatte zur Zulässigkeit von Einsätzen der 

Bundeswehr außerhalb des geografischen Geltungsbereichs des NATO-Vertrags. 

Gegenstand waren Beschlüsse der Bundesregierung aus den Jahren 1992 und 1993 

über die Mitwirkung deutscher Soldaten an Überwachungsmaßnahmen der NATO 

und WEU aufgrund einer Resolutionen des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen 

zum Embargo gegenüber Restjugoslawien (Serbien und Montenegro) in der Adria 

und zum Flugverbot über Bosnien-Herzegowina mittels AWACS-Aufklärungsflügen, 

zum anderen der Regierungsbeschluss aus dem Jahr 1993 zur Entsendung eines 

deutschen Nachschub- und Transportbataillons nach Somalia, welches im Rahmen 

der UNOSOM II-Blauhelm-Aktion logistische Hilfestellung gegenüber einem 

indischen Blauhelm-Verband leisten sollte. 

Weiterlesen 

 

Pershing-2-Raketen 

Die MGM-31 Pershing, oder auch einfach Pershing-Rakete, war eine ballistische 

militärische Rakete der Zeit des Kalten Krieges aus US-amerikanischer Produktion. 

Benannt war die Feststoffrakete nach dem US-General des Ersten Weltkrieges John 

Joseph Pershing. In Deutschland wurde von den Pershing-Raketen primär der Typ 

Pershing 2 durch den NATO-Doppelbeschluss bekannt. Gegen dessen Stationierung 

protestierte die westdeutsche Friedensbewegung Anfang der 1980er-Jahre. 

Weiterlesen 

 

Hussein, Saddam 

Saddam Hussein (* 28. April 1937 in al-Audscha bei Tikrit; † 30. Dezember 2006 in 

al-Kazimiyya bei Bagdad) war von 1979 bis 2003 Staatspräsident und gleichzeitig 

von 1979 bis 1991 sowie 1994 bis 2003 Premierminister des Irak. Er regierte das 

Land diktatorisch und wurde später wegen des Massakers an Schiiten und Kurden 

zum Tode verurteilt und hingerichtet 

Weiterlesen 

 

Schwerter zu Pflugscharen 

Teilzitat aus der Bibel, das zum geflügelten Wort geworden ist. Es drückt das Ziel des 

Völkerfriedens durch weltweite Abrüstung und Rüstungskonversion aus. Ab 1980 

wurde das Zitat zum Symbol staatsunabhängiger Abrüstungsinitiativen in der DDR, 

das auch Teile der westdeutschen Friedensbewegung übernahmen. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Out-of-area-Debatte
https://de.wikipedia.org/wiki/MGM-31_Pershing
https://de.wikipedia.org/wiki/Saddam_Hussein
https://de.wikipedia.org/wiki/Schwerter_zu_Pflugscharen
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Sowjetunion 

Kurz SU, vollständige amtliche Bezeichnung: Union der Sozialistischen 

Sowjetrepubliken, kurz UdSSR: ein zentralistisch regierter, föderativer 

Einparteienstaat, dessen Territorium sich über Osteuropa und den Kaukasus bis 

nach Zentral- und über das gesamte Nordasien erstreckte. Sie wurde am 30. 

Dezember 1922 durch die Bolschewiki gegründet und durch die Alma-Ata-

Deklaration am 21. Dezember 1991 als Union, bestehend aus 15 Unionsrepubliken, 

aufgelöst. Die völkerrechtlichen Rechte und Pflichten in internationalen 

Organisationen werden seitdem von der Russischen Föderation wahrgenommen. 

Weiterlesen 

 

Sozialismus 

Eine der im 19. Jahrhundert entstandenen drei großen politischen Ideologien neben 

dem Liberalismus und Konservatismus. Es gibt keine eindeutige Definition des 

Begriffs. Er umfasst eine breite Palette von politischen Ausrichtungen. Diese reichen 

über sich als revolutionär verstehende (Kampf-)Bewegungen und Parteien, die den 

Kapitalismus schnell und gewaltsam überwinden wollen, bis zu reformatorischen 

Linien, die Parlamentarismus und Demokratie akzeptieren (demokratischer 

Sozialismus). Demzufolge wird auch grob zwischen den Ausrichtungen von 

Kommunismus, Sozialdemokratie oder Anarchismus differenziert. Sozialisten 

betonen im Allgemeinen die Grundwerte Gleichheit, Gerechtigkeit, Solidarität und je 

nach Strömung auch Freiheit. Sie heben oft die enge Wechselbeziehung zwischen 

praktischen sozialen Bewegungen und theoretischer Gesellschaftskritik hervor, wobei 

sie das Ziel verfolgen, mit Blick auf eine sozial gerechte Wirtschafts- und 

Sozialordnung beide zu versöhnen 

Weiterlesen 

 

SS-20-Raketen 

NATO-Bezeichnung für die RSD-10 Pioner (russisch РСД-10 Пионер): eine 

sowjetische mobile ballistische Mittelstreckenrakete zum Transport von nuklearen 

Sprengköpfen. 

Sie wurde vom Moskauer Institut für Wärmetechnik (MIT) entwickelt und von den 

Strategischen Raketentruppen der Sowjetarmee betrieben. Das Raketensystem 

basiert auf der ersten erfolgreichen mobilen Interkontinentalrakete der Sowjetunion, 

der Temp-2S. Die Basisversion der Pioner wurde ab 1980 durch die Pioner-UTTCh 

mit erhöhter Reichweite und Zielgenauigkeit ersetzt. Die Pioner-Raketen waren 

Gegenstand großer politischer Auseinandersetzungen zwischen der NATO und der 

Sowjetunion; ihre Stationierung hatte den NATO-Doppelbeschluss zur Folge. Die 

Raketensysteme wurden unter dem 1987 geschlossenen INF-Vertrag bis zum Jahr 

1989 ausgemustert und bis 1991 zerstört. 

Weiterlesen 
  

http://www.didactmedia.eu/
https://de.wikipedia.org/wiki/Sowjetunion
https://de.wikipedia.org/wiki/Sozialismus
https://de.wikipedia.org/wiki/RSD-10
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Strategie 

Genauer Plan des eigenen Vorgehens, der dazu dient, ein militärisches, politisches, 

psychologisches, wirtschaftliches oder ähnliches Ziel zu erreichen, und in dem man 

diejenigen Faktoren, die in die eigene Aktion hineinspielen könnten, von vornherein 

einzukalkulieren versucht 

Weiterlesen 

 

Streitkräfte 

Bezeichnung für eine spezifische Organisation von bewaffneten Menschen 

(Soldaten), die in Staaten speziell zur Durchführung des bewaffneten Kampfes 

aufgestellt, ausgerüstet, ausgebildet und geführt wird. 

Sie stellen eine der Organisationsformen von Militär dar und sind eines der 

wichtigsten Instrumente des Staates (der militärischen Allianz/Koalition) zur 

gewaltsamen Durchsetzung politischer Interessen mit militärischen Mitteln. 

In der deutschen Bundeswehr bilden die Streitkräfte die militärischen 

Organisationsbereiche, namentlich die Teilstreitkräfte Heer, Luftwaffe und Marine 

sowie Zentraler Sanitätsdienst der Bundeswehr, Streitkräftebasis und Cyber- und 

Informationsraum. Nicht Teil der Streitkräfte sind die zivilen Organisationsbereiche 

der Bundeswehrverwaltung (Personal, Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung 

und Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen sowie die Militärseelsorge, die 

Rechtspflege der Bundeswehr) und die dem Bundesministerium der Verteidigung 

(BMVg) unmittelbar nachgeordneten Dienststellen.  

Weiterlesen 

 

Supermacht 

Staat, der globale Entwicklungen aufgrund seiner überragenden Fähigkeiten und 

Potentiale beeinflussen und bestimmen kann bzw. dies auch tut. Einfluss besteht 

weltweit auf Staaten und die Beziehungen zwischen Staaten. 

Die „Macht“ wird dabei häufig in Soft und Hard Power unterteilt. Eine Supermacht 

muss über beides ausreichend verfügen. Hard Power ist dabei im Wesentlichen die 

militärische Macht, also insbesondere die Fähigkeit zur weltweiten militärischen 

Machtprojektion, was heute wiederum den Besitz strategischer Nuklearwaffen 

voraussetzt. Eine Supermacht hat in der Regel den Status einer Seemacht. Soft 

Power beschreibt dagegen nicht-militärische Mittel, also Einflussmöglichkeiten, die 

sich aus dem wirtschaftlichen, industriellen, technologischen, finanziellen und 

kulturellen Potential dieses Staates ergeben.  

Weiterlesen 
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Taliban  

Eine im September 1994 gegründete deobandisch-islamistische Terrorgruppe, die 

von September 1996 bis Oktober 2001 erstmals große Teile Afghanistans 

beherrschte und seit August 2021 wieder die Kontrolle im Land hält. Der Name ist die 

persische Pluralform des aus dem Arabischen stammenden Wortes talib (‚Schüler, 

Suchender‘). Das Islamische Emirat Afghanistan der Taliban wurde seinerzeit von 

Pakistan, Saudi-Arabien und den Vereinigten Arabischen Emiraten anerkannt. 

Weiterlesen 

 

Transformation 

Deutliche Veränderung einer grundlegenden Eigenschaft, zum Beispiel der Form. 

Weiterlesen 

 

Völkerrecht 

Eine überstaatliche, aus Prinzipien und Regeln bestehende Rechtsordnung. Es 

regelt die Beziehungen zwischen den Völkerrechtssubjekten (meist Staaten) auf der 

Grundlage der Gleichrangigkeit. Die Bezeichnung Internationales Öffentliches Recht 

wird seit dem 19. Jahrhundert synonym verwendet, was auch auf den starken 

Einfluss des englischen Fachausdrucks public international law zurückzuführen ist. 

Wichtigste positivrechtliche Rechtsquellen des Völkerrechts sind die Charta der 

Vereinten Nationen und das in ihr niedergelegte allgemeine Gewaltverbot, das als 

Völkergewohnheitsrecht auch über die Mitgliedschaft in den Vereinten Nationen 

(UNO) hinaus verbindlich ist und jedem Staat etwa einen Angriffskrieg verbietet. 

Weiterlesen 

 

World Trade Center 

Ein im Jahr 1973 eröffneter Bürokomplex im Financial District an der Südspitze von 

Lower Manhattan in New York City. Er bestand aus sieben Gebäuden; sein Kernstück 

bildeten die weltbekannten Zwillingstürme (Twin Towers, WTC 1 und 2). Sie gehörten 

mit jeweils 110 Stockwerken auf insgesamt 417 bzw. 415 Metern Höhe zu den 

höchsten Gebäuden New Yorks und prägten bis 2001 die Skyline der Stadt. 

Infolge der Terroranschläge am 11. September 2001 stürzten die Zwillingstürme 

sowie das WTC 7 vollständig ein. Dabei starben 2 753 Menschen. Das als Hotel 

dienende 72 Meter hohe WTC 3 wurde von herabstürzenden Trümmern der 

kollabierenden Zwillingstürme vollständig zerstört. Das WTC 4 mit Sitz der 

weltgrößten Warenterminbörse, das WTC 5 und das WTC 6 wurden so schwer 

beschädigt, dass sie später abgerissen wurden. 

Weiterlesen 
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